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Des Projektgebiet...
… verfügt über einen grossen Reichtum an seltenen und 

gefährdeten Tier- und Pflanzenarten. Dieser ausseror-
dentliche Reichtum basiert auf der Vielfalt an Lebens-
räumen und auch auf der Jahrhunderte langen traditio-
nellen bäuerlichen Nutzung der Kulturlandschaft. 

… hat eine Siedlungsstruktur von ausserordentlichen Qua-
litäten. Ein Zeichen davon ist der schweizweit beson-
ders hohe Anteil an Objekten von nationaler Bedeutung. 

… besteht aus einer wechselvollen Topographie mit Tälern, 
Südhängen, der Randenhochebene und der Rheinland-
schaft.

... hat im ländlichen Raum sehr wenige landschaftliche 
Beeinträchtigungen zu verzeichnen. 

... verfügt über einen Tourismus, der vor allem aus Tages-
gästen besteht. 

... befindet sich vorwiegend in einer geographischen Rand-
lage, die vielerorts den Entwicklungsdruck minderte und 
daher viele Idyllen erhalten blieben. 

Der Regionale Naturpark... 
… ist seit dem 1. Dez. 2007 als Parkkategorie im Natur- 

und Heimatschutzgesetz (NHG Art.23g) verankert.
... sieht im Gegensatz zum National  park keine Nutzungs-

einschränkungen vor.
... erhält als Auszeichnung einer Region mit herausragen-

den Natur- und Kulturwerten von nationaler und interna-
tionaler Bedeutung das «Naturpark-Label».

... bietet den beteiligten Regionen eine wirt  schaftliche 
Chance. 

... steht im Zeichen der «Neuen Regionalpolitik des Bun-
des» und der «Agrarpolitik 2011» für eine langfristige, 
nachhaltige Ausrichtung.

... bringt keine neuen Gesetze. Auch bei der Land- und 
Forst wirt schaft sowie bei der Jagdausübung gibt es 
keine neuen Einschränkungen, ausser die Bevölkerung 
beschliesst Nutzungseinschränkungen an der Gemein-
deversammlung.



 Matthias Peter

 Vorsitz Fachausschuss Regionaler Naturpark

  «Ein Regionaler Naturpark wäre für Schaffhau-
sen eine Chance. Wir können uns mit unserer 
einmaligen Landschaft positionieren und sie in

vielerlei Hinsicht in Wert setzen.»

 Ueli Jäger

 Wirtschaftsförderung Schaffhausen

  «Ein ‹Regionaler Naturpark Schaffhausen› bietet 
grosse Chancen für die wirtschaftliche Entwick-
lung unserer Region, insbesondere für die Land -

wirtschaft, das Gewerbe und den Tourismus. Der gemeinsame 
Auftritt unter einem Dach fördert die Glaubwürdigkeit und stei-
gert den Bekanntheitsgrad.»

 Ernst Landolt

 Schaffhauser Bauernverband

  «Der ‹Regionale Naturpark Schaffhausen› bringt 
der Landwirtschaft keine neuen Auflagen. Er 
bietet den Bäuerinnen und Bauern eine wert- 

volle Plattform, um einheimische Produkte und agrotouristi-
sche Angebote besser vermarkten zu können.»

 Matthias Frei

 Kantonaler Gewerbeverband

 «Der ‹Regionale Naturpark Schaffhausen› ist 
für Gewerbetreibende ein Aushängeschild: Ein 
Produktelabel eines Regionale Naturparks zeugt

von ausgewiesener Qualität und regionaler Produktion – ein 
überzeugendes Verkaufsargument!»

Weitere Fakten zum «Regionalen Naturpark Schaffhausen»

Meinungen aus dem Fachausschuss

Projektplanung
2009 Eignungsprüfung (Bioforum Schaffhausen)
2010 Machbarkeitsstudie (ZHAW, Fachstelle Tourismus und 

Nachhaltige Entwicklung)

2010 November: Präsentation der Machbarkeitsstudie «Regiona-
ler Naturpark Schaffhausen»

2011 Start Projektphase: Beginn Ausarbeitung des Manage-
mentplans

2011 Sommer: Erste Version Managementplan liegt vor
2012 Winter: Gründung einer Trägerorganisation
 Bereinigung Managementplan inkl. Parkperimeter
2013 Januar: Eingabe Managementplan beim BAFU

Bei Fragen zur Machbarkeitsstudie wenden Sie sich bitte an die 
Projektleitung: 
Stefan Forster, Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaf-
ten, Fachstelle Tourismus und Nachhaltig Entwicklung, Center da 
Capricorns, 7433 Wergenstein.  
Tel. 081 630 70 81, stefan.forster@zhaw.ch | www.iunr.zhaw.ch

Trägerschaft 
Verein Agglomeration Schaffhausen - Fachausschuss Regionaler 
Naturpark

Kontakt und weitere Informationen:  
Beim Aufbau des Naturparks sind wir auf die Ideen und die  
Mithilfe der Bevölkerung angewiesen. Interessierte melden sich  
bitte direkt bei den Mitgliedern des Kern- oder Projektteams:  
Matthias Peter   |  praesident@siblingen.ch, 052 685 21 43 
Karin Spörli   |  karin.spoerli@leadingcommunication.ch, 
     052 620 49 11

Naturpark-Etappen nach BAFU, Bundesamt für Umwelt

Jahr, Etappe Produkt Ziel Entscheid über  
Weiterführung

2010
Machbarkeits-
studie

Machbarkeits studie 
als Informations- & 
Kommunikations-
instrument

Engagement der 
Gemeinden

Verein Agglomeration 
Schaffhausen

2011 – 2012 
Projektphase

Managementplan 
/ Finanzierungsge-
such für Aufbau, 
Grundlagen für 
Errichtungsphase

Demokratische 
Absicherung des 
Projekts

Verein Agglomeration 
Schaffhausen (bis Ende 
2011) und Mitglieder 
der neu gegründeten 
Trägerorganisation

2013 – 2015 
Errichtungs-
phase

Charta erarbeiten, 
Naturpark-Label, 
erste Massnahmen, 
Grundlagen für 
Betriebsphase 

Aufbau Park-
organisation, 
BAFU-Park- und 
Produkte label

Trägerorganisation, 
Genehmigung Charta 
durch Bevölkerung 
an Gemeinde ver-
sammlungen, BAFU

ab 2016 
Betriebs phase,  
10 Jahre

Umsetzung  
Manage ment plan 
und Charta

Betrieb des  
Naturparks

Trägerorganisation & 
BAFU
(für weitere Betriebs-
phase)

Evaluation,  
alle 10 Jahre

Erfolgskontrolle 
Umsetzung Charta 
und Parkziele

Zwischenbilanz 
und Qualitäts-
prüfung BAFU

Trägerorganisation & 
BAFU

Von der Betriebsphase an wird das Label «Regionaler Naturpark von 
nationaler Bedeutung» für jeweils 10 Jahre gesprochen. 

Weitere Infos finden Sie auch unter: www.naturpark.sh.ch

Gabi Uehlinger

Pro Natura Schaffhausen

 «Der ‹Regionale Naturpark Schaffhausen› ist für die Natur un-
serer Region von grosser Bedeutung: Die Perlen unseres natür-
lichen und kulturellen Erbes sollen erhalten, gepflegt und aufge-
wertet werden. Dies nicht unter Ausschluss, sondern unter 
explizitem Einbezug der lokalen Bevölkerung.»

Bernhard Klauser

Schaffhauserland Tourismus

 «Der ‹Regionale Naturpark Schaffhausen› bietet die Gelegen-
heit, unsere einmalige Landschaft und Kultur den Besuchenden 
zugänglich zu machen und vernetzt zu präsentieren. Naturnahe 
Angebote, wie sie ein Regionaler Naturpark vorsieht, haben ein 
riesiges Potential.»

  Gustav Munz

  IG Lebensraum Klettgau

   «Das Projekt eines ‹Regionalen Naturparks› im 
Kanton Schaffhausen ermöglicht der Bevölke-
rung, ihre Zukunftsgestaltung gemeinsam und 

aktiv anzugehen – auf der Grundlage der einzigartigen Natur 
und Kultur.»


